
298 Mondparallaxe mit Rücksicht auf die Abplattung der Erde. 5 61.

 

oder wegen (a) und (b):

a 1 a” 9 2 2 2 “g s s &

r=a—Tfy+y=a—y
<—5?—1>=a—216 (9)

Da die Abplattnng der Ellipse gering ist, kann man hier näherungsweise

fiir die Ordinate 31 die entsprechende Kreisordinate nehmen, (1. h. y = a sin q),

womit (g) wird:

r’=a”(l—e*sin”@ r=aVl——e%iffip

genähert:

r=a(l—
 sin2 (p) ' ' (h)

Nach diesen Vorbereitungen (f) und (h) zu unserer eigentlichen Auf-

gabe übergehend, setzen wir voraus, dass die in Rechnung zu nehmenden

Höhen bereits Von der Refraction befreit sind, es sei also:

H‘ = Beobachtete Mondhöhe —- Refraction (1)

Fig. 2. Höhenparallaxo des Mondes.
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Fig. 3.
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